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Verkehrsplanung und Straßenrecht  
Förderung des Radverkehrs: Wie Planung und Umsetzung von  
Maßnahmen des Radverkehrs beschleunigt werden können 
  

Donnerstag, 19. September 2024 | Stuttgart 

Seminar-Nr.: BW246001 

 

 
 >> ALLE INFOS & ANMELDUNG 

 

  Termin, Ort, Dauer 

Donnerstag, 19. September 2024 
Sparkassenverband Baden-Württemberg 
Sparkassenakademie 
Pariser Platz 3 A 
70173 Stuttgart 
T   0711 1 27-80 
 
Beginn: 09:30 Uhr 
Ende:    16:00 Uhr 

 

 

  Teilnahmegebühren 

370,- € für Mitglieder 

435,- € für Nichtmitglieder 

 

 

In den Teilnahmegebühren sind eine 

Materialsammlung, das Mittagessen 

und Getränke/Kaffee/Tee während der  

Pausen enthalten. 

 

Etwaige Kosten für Übernachtung/ 

Abendessen/Frühstück sind nicht  

enthalten. 
 

Gute Gründe für Ihre Teilnahme 
 
Den Radverkehr zu fördern gilt in der Bundesrepublik weitgehend als verkehrspoliti-
scher Konsens. Wie Planung und Umsetzung von Maßnahmen des Radverkehrs  
rechtssicher gestaltet und beschleunigt werden können, darüber herrscht bei vielen 
Beteiligten jedoch Unklarheit. 
 
Dieses Präsenzseminar widmet sich daher der Frage, wie die Planung und Umsetzung 
von Radverkehrsmaßnahmen beschleunigt und dennoch rechtssicher und planerisch 
sorgfältig durchdacht vorgenommen werden können. Der Fokus dieser Veranstaltung 
liegt auf rechtlichen Aspekten des Straßenverkehrsrechts sowie planerischen Instru-
menten und Ansätzen der Kooperation und Kommunikation.  
 
Der vhw hat für diese Veranstaltung zwei Dozenten engagiert, die umfassende rechtli-
che und verkehrsplanerische Expertise einbringen werden. Nutzen Sie über den inhalt-
lichen Input hinaus auf dieser Präsenzveranstaltung die Chance, sich mit den Dozenten 
und den anderen Teilnehmenden zu vernetzen und über aktuelle Entwicklungen im 
Radverkehr auszutauschen.  

 

 

Ihre Dozierenden 

 
Prof. Dr. Michael Sauthoff 
Präsident des Oberverwaltungsgerichts und des Finanzgerichts M-V a. D., Honorarpro-
fessor an der Universität Greifswald. 
 
Dipl.-Ing. Michael Vieten 
Geschäftsführender Gesellschafter der IGS Ingenieurgesellschaft Stolz Verkehrsplanung 
und Beratung. 

 

 

Auf dem Seminar treffen Sie 
 

(Leitende) Mitarbeiter/-innen aus den Ämtern für Verkehr- und Stadtplanung, Städte-
bau und Tiefbau, Sicherheit und Ordnung und die Radverkehrs- und Mobilitätsbeauf-
tragten in Städten, Kreisen und Gemeinden; (leitende) Mitarbeiter/-innen in Büros für 
Verkehrs- und Stadtplanung sowie Ingenieure.  

 

 

   

 

http://www.vhw.de/va/BW246001
http://www.vhw.de/va/BW246001


 
vhw  Bundesverband für Wohnen und Stadtentwicklung e. V. 

Zentrale Seminarverwaltung · Fritschestraße 27/ 28 · 10585 Berlin 

T +49 30 390 473-610 · F +49 30 390 473-690 · E seminare@vhw.de 

 

Programmablauf 

 
I. Einführung  

 Radverkehrsmaßnahmen beschleunigen: Warum ist das nötig?  
o Förderung des Radverkehrs als Beitrag zur „Verkehrswende“ 
o Dauer von Planungsverfahren und rechtliche Komplexität 
o Rechtliche Ansatzpunkte 
o Politische Vorgaben, die die Verwaltung in Planung und Umsetzung 

vor Herausforderungen stellt 

 Ansatzpunkte – Für und Wider verschiedener Ansätze  
o Planerische Instrumente (u.a. Pilotprojekte /Erprobungs-

maßnahmen, die ergebnisoffen sind vs. Probleme von Pop-up  
Radwegen) 

o Kooperationen 
o Kommunikation 

II. Rechtliche Aspekte und Spielräume der Planung und Umsetzung von  
    Radverkehrsmaßnahmen – Fokus Straßenverkehrsrecht  

 Gesetze, Verordnungen und Verwaltungsvorschriften  
o Vorgaben des Verfassungsrechts 
o Maßnahmen nach der Straßenverkehrs-Ordnung (StVO) 
o Bedeutung anderweitiger Vorgaben  

 Mobilitätsgesetze (Berliner Mobilitätsgesetz; Fahrrad- 
und Nahmobilitätsgesetz NRW) 

 Klimaschutz 

 Technische Normen und Regelungen für Radverkehrsanlagen  
o Bedeutung 
o Wesentliche Inhalte 

III. Planerische Instrumente und Lösungsansätze  

 Planerische Instrumente  
o Erprobungsmaßnahmen/Pilotprojekte 
o Einbettung von Einzelmaßnahmen in eine Gesamtplanung 
o vorgezogene Umsetzung von Teilen einer Maßnahme, wenn Pla-

nung abgeschlossen ist, aber Umbau noch dauert 
o Evaluation/Wirksamkeitsanalysen 

 Kooperation  
o Zusammenarbeit zwischen Straßenverkehrsbehörden und Baulast-

träger fördern 

 Kommunikation/ Öffentlichkeitsbeteiligung  
o Bevölkerung 
o Verbände 

IV. Abschlussdiskussion  

 
 
>> ALLE INFOS & ANMELDUNG 

 

 

 

 

 

 

 

  Kontakt 

vhw – Bundesverband für Wohnen 
und Stadtentwicklung e. V. 
 
Geschäftsstelle Baden-Württemberg 
Gartenstraße 13 
71063 Sindelfingen 
 
T   07031 866107-0 
E   gst-bw@vhw.de 

 

 

  Zeitlicher Ablauf 

Beginn: 09:30 Uhr  
10:45 bis 11:00 Uhr Kaffeepause 
12:30 bis 13:30 Uhr Mittagessen 
14:45 bis 15:00 Uhr Kaffeepause 
Ende: 16:00 Uhr 
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